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Tönnies Werksverkauf GmbH, In der Mark 2, 33378 Rheda-Wiedenbrück, Telefon: 0 52 42 / 961-390 
Öffnungszeiten / Werksverkauf: Montag – Freitag: 8.00 Uhr – 19.00 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr – 16.00 Uhr 

Jetzt folgen:
NUHN SCHMECKT‘S

WIR SIND ON AIR.
Tipps und Tricks rund 
ums Thema Fleisch!
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FLEISCHSPEZIALITÄTEN
DIREKT AB WERK
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DES FRAUENFUSSBALLS
LIEBE FREUND*INNEN

zugegeben, den Start in den zweiten Saisonteil 
hatten wir uns für unsere Zweitligafrauen anders 
vorgestellt. Nachdem das Jahr 2022 mit zwei Nie-
derlagen geendet war und wir damit im Kampf 
um einen der Aufstiegsplätze Bodenverlust erlit-
ten hatten, rechneten wir nach der Winterpause 
mit neuem Au� rieb. Doch leider gab es mit einem 
1:1 in Frankfurt einen weiteren Punktverlust, und 
auch das Nachholspiel gegen RB Leipzig ging ver-
loren. Unser Team spielte dabei aber keineswegs 
so schlecht, wie es das Ergebnis von 0:4 vermuten 
lässt. Leider gelang es nicht, die gute Leistung 
auch beim SC Sand auf den Platz zu bringen, wo 
es mit 0:2 die nächste Enttäuschung gab. Nach 
fünf Spielen, in denen der FSV Gütersloh nur ei-
nen von 15 möglichen Punkten geholt hat, sind 
wir auf den 7. Tabellenplatz zurückgefallen, und 
der zweite Aufstiegsplatz hinter dem designierten 
Meister RB Leipzig ist vorerst nicht mehr in greif-
barer Nähe. 
 Aufgeben ist jedoch keine Option. Wir haben 
jetzt zwei Heimspiele in Folge und damit die gute 
Chance, den Bock umzustoßen und das Pendel 
wieder in die richtige Richtung schwingen zu 
lassen. Unser Trainerteam wird an den passen-
den Stellschrauben drehen, und unsere Spielerin-
nen sind ehrgeizig genug, sich nicht von äußeren 
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Umständen ablenken zu lassen. Wenn auch unse-
re Freunde und Anhänger im Umfeld und auf der 
Tribüne eine positive Stimmung erzeugen, bin ich 
zuversichtlich, dass heute gegen die U20 des SC 
Freiburg die Trendwende gelingt.
 In den zweiten Saisonteil gestartet – und das 
mit einem spektakulären 6:6 beim VfL Bochum – 
ist  inzwischen auch unsere U17 in der Bundesli-
ga. Highlight in der Winterpause war für unsere 
Team und für den gesamten Verein das Hallen-
masters um den Volksbank-Cup. Nach zwei Jah-
ren Coronapause konnte die Erfolgsgeschichte 
dieses dreitägigen Events nahtlos fortgeschrieben 
werden. Mit Bayer Leverkusen, das sich im Fina-
le mit 5:4 im Neunmeterschießen gegen Arminia 
Bielefeld durchsetzte, nahm ein verdienter Tur-
niersieger die Trophäe mit nach Hause. Der FSV 
Gütersloh quali� zierte sich mit beiden Teams für 
das A-Turnier und belegte im Abschlussklasse-
ment die Plätze drei und fünf. Mein großer Dank 
geht an den Hauptsponsor, die Volksbank Biele-
feld-Gütersloh, sowie das gesamte Organisations-
team, das mit riesigem ehrenamtlichen Einsatz 
eine Veranstaltung auf die Beine gestellt hat, die 
uns als Verein in Frauenfußball-Deutschland zur 
Ehre gereicht hat.

Ihr Michael Horstkötter
Geschä� sführer FSV Gütersloh
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Datum Anstoss Heimverein Gastverein

So, 05.03.2023 11:00 Uhr FSV Gütersloh 2009 – SC Freiburg II

So, 05.03.2023 11:00 Uhr 1. FFC Turbine Potsdam II – SC Sand

So, 05.03.2023 11:00 Uhr 1. FC Nürnberg – RasenBallsport Leipzig

So, 05.03.2023 11:00 Uhr FC Ingolstadt 04 – VfL Wolfsburg II

So, 05.03.2023 11:00 Uhr SG 99 Andernach – FC Bayern München II

So, 05.03.2023 11:00 Uhr FC Carl Zeiss Jena – Eintracht Frankfurt II

So, 05.03.2023 11:00 Uhr 1. FC Köln II – TSG Hoffenheim U20

Das nächste Auswärtsspiel:
Sonntag, 19. März 2023, 11:00 Uhr 
beim 1. FFC Turbine Potsdam II

Das nächste Heimspiel:
Sonntag, 12. März 2023, 14:00 Uhr 
gegen die SG 99 Andernach

DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

15. Spieltag // Die Begegnungen
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Stand: 05. März 2023 SP S U N TORE DIF. PKT.

1. ● RasenBallsport Leipzig 14 12 1 1 52:12 +40 37

2. ● SG 99 Andernach 14 8 4 2 35:21 +14 28

3. ● FC Bayern München II 14 8 2 4 22:15 +7 26

4. ● 1. FC Nürnberg 14 8 1 5 27:19 +8 25

5. ▲ TSG Hoffenheim U20 14 7 3 4 28:24 +4 24

6. ▲ Eintracht Frankfurt II 14 7 2 5 27:22 +5 23

7. ▼ FSV Gütersloh 2009 14 6 3 5 26:19 +7 21

8. ▼ VfL Wolfsburg II 14 6 3 5 15:22 -7 21

9. ● SC Sand 14 5 3 6 12:15 -3 18

10. ● SC Freiburg II 14 5 1 8 22:28 -6 16

11. ● FC Carl Zeiss Jena 14 4 2 8 21:26 -5 14

12. ● FC Ingolstadt 04 14 3 3 8 13:25 -12 12

13. ● 1. FC Köln II 14 2 3 9 16:40 -24 9

14. ● 1. FFC Turbine Potsdam II 14 1 1 12 10:38 -28 4

Der Meister und Platz 2 steigen in die 1. Bun-
desliga auf (II. Mannscha� en können jedoch 
nicht aufsteigen). Die Plätze 12 – 14 steigen in 
die Regionalliga ab. 

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.

DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

Die Tabelle vor dem 15. Spieltag
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DAS TEAM DES SC FREIBURG II
IN DER SAISON 2022/23:

Von links nach rechts | Obere Reihe:  
Annalena Heck, Antonia � oma, Celine 
Schwer, Alina Axtmann, Melina Reuter, 
Amy Milz, Ronja Schaer, Anne Rotzinger /

Mittlere Reihe: André Malinowski, Trainer 
Amin Jungkeit, Trainerin Svenja Broß, 
TW-Trainer Ste� en Boschert, 
Athletik-Trainer Luka Esapovic, 
Mannscha� sarzt Dr. Markus Siegel, 
Mannscha� särztin Dr. Lisa Bode, 
Physiotherapeutin Juliet Belen, 
Abteilungsleiterin Birgit Bauer-Schick /

Untere Reihe: Jana � eijs, Anna Linsler, 
Leonie Lorenz, Sury Palotta, Rebecca 
Adamczyk, Jule Baum, Giulina Kimmig, 
Jule Bianchi, Leni Fischer, Nora Scherer /

Es fehlen: Charlotte Schmit, Emma Götz, 
Felicitas Gutmann, Co-Trainer Stefan 
Müller, Betreuer Michael Heckel //

HERZLICH WILLKOMMEN BEIM FSV

SC Freiburg II

Der SC Freiburg ist im deutschen Frauenfuß-
ball eine etablierte Größe. Seit 1998 spielt die 

erste Mannscha�  mit zwei kurzen Unterbrechun-
gen in der Bundesliga. Rang drei in der Saison 
2017/2018 und das Erreichen des DFB-Pokal� na-
les 2019 (0:1 gegen den VfL Wolfsburg) stellen bis-
lang die Highlights der Vereinschronik dar. Ak-
tuell belegt das von � eresa Merk trainierte Team 
den ausgezeichneten 5. Tabellenplatz. 
 Die Nachwuchsarbeit im Breisgau hinkte die-
ser Erfolgsgeschichte lange etwas hinterher. Die 
U20 gehörte in der Saison 2017/2018 erstmals der 
2. Bundesliga an, die damals in eine Nord- und 
Südsta� el unterteilt war. Mit Rang neun verpasste 
man allerdings die Quali� kation für das einglei-
sige Unterhaus und spielte fortan wieder in der 
(zweigeteilten) Regionalliga Süd. Nur ganz knapp 
gelang 2022 endlich der ersehnte Aufstieg in die 
2. Liga: Im Relegationsspiel der Sta� elsieger gegen 
den SV Weinberg setzte sich die „Zweite“ mit 6:5 
im Elfmeterschießen durch. 
 Der bisherige Saisonverlauf ist kurios. Nach 
zwei Au� aktniederlagen, unter anderem dem 1:6 
gegen den FSV Gütersloh, legte der Aufsteiger 
eine Serie von fünf Siegen hin, die ihn auf den 
2. Tabellenplatz hievte. Es folgten allerdings vier 

Niederlagen in Folge und der Absturz auf Rang 
sieben. „Das tat weh, aber daraus lernen wir. Wir 
wissen, wo wir in der Rückrunde ansetzen müs-
sen, um über einen konstanten Zeitraum unsere 
Leistung abrufen zu können“, gab sich Kapitänin 
Anne Rotzinger in der Winterpause optimistisch. 
Der Verein verstärkte den Kader mit der vom FC 
Basel ausgeliehenen Selina Fockers. Die 21-jähri-
ge Angreiferin hatte bereits von 2016 bis 2019 für 
die U17 im Breisgau gespielt. 
 Die Talfahrt konnte das jedoch nicht stoppen: 
Erst gab es eine 1:2-Heimniederlage gegen Ein-
tracht Frankfurt II, dann ging auch das badische 
Derby beim SC Sand mit 1:2 verloren. Fast wäre 
die Serie von sieglosen Spielen am vergangenen 
Wochenende mit einem Paukenschlag zuende 
gegangen, denn die Freiburgerinnen lagen im 
Heimspiel gegen den Tabellenzweiten SG 99 An-
dernach zweimal in Führung. Anne Rotzinger 
(22.) und Melina Reuter (45.) verwandelten den 
0:1-Rückstand in einen 2:1-Vorsprung. Den An-
dernacher Ausgleichstre� er konterte Rotzinger 
mit dem 3:2 (61.), bevor der Favorit mit dem 3:3 
immerhin noch ein Remis erzwang. Mit 16 Punk-

ten und einem Torverhältnis von 22:28 liegt der 
von Amin Jungkeit und Svenja Broß trainierte SC 
Freiburg II nach 14 Spielen auf Rang zehn. Nur 
vier Punkte trennen  das Team von einem Ab-
stiegsplatz.
 Absolute Führungskra�  im Freiburger Ta-
lentschuppen ist Anne Rotzinger. Die 25-jährige 
Stürmerin, verzeichnete in der vergangenen Sai-
son bereits vier Einsätze im Bundesligateam. Für 
die U20 traf sie während dieser Spielzeit in 13 
Partien bereits acht Mal. Damit belegt sie in der 
aktuellen Torjägerliste hinter der herausragenden 
Vanessa Fudalla (RB Leipzig), die schon 17 Tref-
fer erzielte, den zweiten Rang. Zum Vergleich: Die 
beste Torschützin des FSV Gütersloh, Jacqueline 
Baumgärtel, kam bislang auf sechs Tre� er. 
 „Baumi“ trug sich auch im Hinspiel am 18. 
September 2022 in Freiburg in die Torschützen-
liste ein. Beim 6:1-Sieg (nach 0:1-Rückstand) er-
zielte sie in der 83. Minute das 5:1. Vorher hatten 
bereits Paula Reimann (18.), Celina Baum (54.), 
Anna Hö� er (69.) und Shpresa Aradini (73.) ge-
tro� en. Den Endstand markierte Jacqueline Man-
teas in der Nachspielzeit. 

Der FSV-FanshopBE PART OF THE FAMILY!

Der SC Freiburg ist im deutschen Frauenfuß-
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Offensive Durst-
strecke beim FSV

EINTRACHT FRANKFURT II – FSV  1:1
FSV – RASENBALLSPORT LEIPZIG  0:4
SC SAND – FSV  2:0

Nein, die Zahlen sprechen im Moment nicht 
für den FSV Gütersloh und ja, derzeit hat das 

Team eine anhaltende Ergebniskrise. So holten 
unsere Zweitligafrauen aus den letzten fünf Spie-
len nur einen Punkt und � elen folgerichtig von 
Platz zwei auf Rang sieben zurück. Im Kampf um 
einen Aufstiegsplatz muss man jetzt wohl eher 
von einer Außenseiterchance sprechen. Woran 
es vor allem gehapert hat, zeigt das Torverhältnis 
von 2:11 in den vergangenen fünf Partien. Zum 
Vergleich: Zum Saisonstart hatte der FSV mit Of-
fensivpower geglänzt und nach zwei Spielen sechs 
Punkte und 11:2 Tore auf dem Konto.
 Mit dem 1:1 bei Eintracht Frankfurt II war am 
12. Februar nur ein mäßig gelungener Punktspiel-
start ins Jahr 2023 gelungen. Immerhin egalisierte 
Jacqueline Baumgärtel den 0:1-Rückstand aus der 
dominant geführten 1. Halbzeit in der 56. Minute 
zu einem leistungsgerechten Remis. Am Ende hat-
te der FSV bei Frankfurter Schüssen an Latte und 
Pfosten allerdings Glück, nicht als Verlierer vom 
Platz gehen zu müssen. Beim folgenden Nachhol-
spiel gegen RB Leipzig mussten die spielstarken 
Gütersloherinnen die überlegene E� ektivität des 
Spitzenreiters anerkennen. Schon zur Pause lagen 
sie 0:4 zurück, nachdem beste Torchancen unge-
nutzt geblieben waren – darunter ein Handelfme-
ter von Leonie Kreil. 
 Statt sich im ersten Rückrundenspiel am ver-
gangenen Sonntag beim SC Sand für den hohen 
Aufwand zu belohnen und die Wende herbeizu-
führen, hielt die Ergebniskrise an. Gegen den zur 
Winterpause verstärkten Ex-Bundesligisten, den 
man im Hinspiel noch mit 5:1 besiegt hatte, gab es 
eine 0:2-Niederlage. Der Rückstand auf die Kon-

kurrenten um den zweiten Aufstiegsplatz hinter 
dem designierten Meister RB Leipzig wuchs auf 
sieben (SG 99 Andernach) beziehungsweise vier 
Punkte (1. FC Nürnberg) an. Erneut schwächelte 
das Team in der O� ensive. Dem viel zu selten in 
die Tiefe reichenden Angri� sspiel entsprang in 90 
Minuten nur eine einzige hochkarätige Torchan-
ce: Nach einem schönen Steckpass von Celina 
Baum wurde der aus spitzem Winkel von Jacque-
line Baumgärtel aufs Tor gezirkelte Ball durch 
Jenna Zuniga von der Torlinie gekratzt (47.). An-
sonsten gab es nur noch zwei Möglichkeiten für 
Baum (25.), deren Schuss über das Tor ging und 
Shpresa Aradini (31.), deren Ball zur Ecke abge-
lenkt wurde. 
 Defensiv, aber auch in der Spielerö� nung 
wirkte sich das verletzungsbedingte Fehlen von 
Maren Tellenbröker (Knieprobleme) stärker 
aus als erwartet. An ihrer Stelle besetzte Ron-
ja Leubner im situativen Wechselspiel mit Paula 
Reimann die Position sechs. Anstelle von Marah 
Tayeh nominierte das Trainerteam diesmal Demi 
Pagel als Außenverteidigerin. Zudem kehrte 
die gegen Leipzig auf der Bank gestartete Hed-
da Wahle in die Innenverteidigung zurück, wo 
sie im ersten Saisonteil überzeugt hatte. Wenige 
Tage nach ihrem 18. Geburtstag unterlief aber 
ausgerechnet ihr der in der 55. Minute zum 0:1 
führende Patzer. Bei einem eigentlich harmlosen 

Debüt für den FSV in der 2. Bundesliga: B-Juniorin Finja Kappmeier

weiter Seite 12
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Sander Zuspielversuch schlug Wahle unmittelbar 
vor dem Strafraum ein Lu� loch, wodurch ihre 
Gegenspielerin Emma Loving mit dem Ball in 
den Strafraum eindringen konnte. Die 24-jähri-
ge US-Amerikanerin ließ Sarah Rolle mit einem 
14-Meter-Schuss keine Chance.
 Alle Versuche der FSV-Coaches, mit o� ensi-
ven Wechseln, der Umstellung auf eine Dreierab-
wehrkette und personellen Umpositionierungen 
eine Wende zu erzwingen, waren nicht von Erfolg 
gekrönt. Positiv war immerhin, dass die 16-jäh-
rige Finja Kappmeier, nach 74 Minuten für die 
abermals glücklose Leonie Kreil eingewechselt,  
zu ihrem ersten Einsatz im Zweitliga-Frauenteam 
kam. Der späte 2:0-Tre� er von Cindy König (89.), 
die ein Laufduell gegen Anna Hö� er gewann und 

Fortsetzung von Seite 10

„Wir dürfen jetzt 
nicht den Kopf in 
den Sand stecken“

IM GESPRÄCH MIT PAULA REIMANN

Darauf zu wetten, dass Paula Reimann beim 
FSV Gütersloh mit der Startelf au� äu� , gäbe 

keine gute Gewinnquote. Eigentlich immer, wenn 
sie nicht krank oder verletzt ist, hat sie einen Platz 
im Topteam sicher. Vorherzusagen, auf welcher 
Position sie spielt, ist dagegen fast unmöglich. 
Mal stürmt die 20-Jährige im gegnerischen Straf-
raum, mal (wie gegen RB Leipzig) soll sie die geg-
nerischen Angreiferinnen im eigenen Strafraum 
stoppen. Und mal, wie zuletzt in Sand, beginnt sie 
im Mittelfeld und wechselt im Spielverlauf in die 
Abwehrkette. „Ich spiele da, wo mich die Trainer 
hinstellen“, sagt die fußballerische Allzweckwa� e 
und drückt damit aus, dass sie kein divenha� es 
Gehabe an den Tag legt, wenn die Rollen verteilt 
werden. Ihre Vorliebe für die Position acht ist be-
kannt. „Aber mittlerweile sehen mich die Trainer 

etwas weiter hin-
ten“, sagt sie ohne 
Groll. Ein wenig 
erinnert sie das 
sogar an ihre Zeit 
im Nationaltri-
kot: „Da habe ich 
immer in der In-
nenverteidigung 
gespielt.“ Bis zur 
U17 einschließ-
lich trug sie ins-
gesamt zwölf Mal 
das Trikot mit 
dem Bundesadler.

Damals war die aus Münster stammende Pau-
la Reimann noch Teil des Mädcheninternats des 
FLVW in Kaiserau. Nach einem kurzen Gast-
spiel beim VfL Bochum war sie im Sommer 2017 
als 15-Jährige zum FSV Gütersloh gewechselt, 
für den sie 27 Spiele in der U17-Bundesliga be-
stritt. Schon im November 2018 debütierte sie im 
Frauen-Zweitligateam. Inzwischen haben sich 72 
Zweitligaspiele und zehn DFB-Pokalspiele ange-
sammelt. Damit gehört Paula Reimann, die am 

aus 16 Metern einnetzte, war verdient. Die deut-
lich o� ensivstärkeren Gastgeberinnen hatten sich 
nämlich durch König (34., 48.) und Roque (78.) 
bereits zuvor drei Top-Chancen herausgespielt, 
sie aber nicht genutzt. 
 Britta Hainke war mit dem Au� ritt ihres 
Teams in der 1. Halbzeit nicht unzufrieden, auch 
wenn sie die fehlende Torgefahr bemängelte: 
„Aber wir haben gut gepresst, sind über außen 
häu� g nach vorne durchgekommen und haben 
bis auf eine Situation hinten nichts zugelassen.“ 
Dass die Gütersloherinnen nach dem Rückstand 
jedoch zu keinem Abschluss und auch keiner aus-
sichtsreichen Strafraumszene mehr kamen, fand 
die Trainerin natürlich unbefriedigend. Eine ech-
te Krise sieht sie jedoch nicht: „Wir müssen uns da 
wieder reinkämpfen, dann werden wir auch wie-
der Spiele gewinnen“, fordert und glaubt sie. 

weiter Seite 14



Kanzleien in der Villa Struck

WELSCH RECHTSANWÄLTE
Insolvenzberatung von A bis Z
Gesetzliche Betreuungen

MAURITZ RECHTSANWÄLTE

Kanzleien in der Villa Struck
Barkeystraße 30  |  33330 Gütersloh  |  Fon: +49 (0) 52 41.9 94 09-10

Fax: +49 (0) 52 41.9 94 09-09  |  rae@villastruck.de  |  www.villastruck.de
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Frank M. Welsch Ph. D. (RUS)
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• Rechtsanwalt
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• Insolvenzverwalter

Sebastian Wietlake
• Rechtsanwalt
• Gesetzlicher Betreuer

Dietrich Mauritz
• Rechtsanwalt
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• Testamentsvollstrecker AGT

Ingrid Mauritz
• Rechtsanwältin
• Fachanwältin für Mietrecht und 
 Wohnungseigentumsrecht
• Mediatorin
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21. März gerade mal ihren 21. Geburtstag feiern 
wird, bereits zu den erfahrenen Spielerinnen im 
Kader. 
 Im Rückblick auf ihre bisherige Karriere äu-
ßert sie volle Zufriedenheit. „Natürlich hat man 
in jungen Jahren den Traum von Bundesliga und 
Nationalmannscha� , aber im Frauenfußball 
muss man realistisch sein.“ Das sagt Paula Rei-
mann im Wissen, dass es nur wenigen Spielerin-
nen gelingt, ihr sportliches Hobby zum Beruf zu 
machen. „Mir war immer klar, dass ich mir ein 
anderes Standbein scha� en muss.“ Dass der Män-
nerfußball andere Möglichkeiten bietet, erlebt 
sie in der eigenen Familie. Bruder Dominik (25), 
wurde in der Nachwuchsabteilung von Borussia 
Dortmund zu einem Top-Torhüter ausgebildet 
und ist nach einer Zwischenstation als Pro�  bei 
Holstein Kiel nun Stammkeeper des Zweitligisten 
1. FC Magdeburg. Da drängt sich die Frage nach 
Equal Pay, der Gleichbezahlung von Männern 
und Frauen im Fußball, geradezu auf. Das � e-
ma werde in der Familie nicht ständig diskutiert, 
verrät Paula Reimann. Ganz allgemein glaubt sie: 
„Das braucht noch einige Zeit, aber wir sind auf 
einem guten Weg.“ Ohne ins Detail zu gehen � n-
det sie: „Gute Ansätze dazu sehe ich auch bei uns 
beim FSV Gütersloh.“
 Obwohl sie eine professionelle Einstellung 
mitbringt, muss sie ihre Brötchen außerhalb des 
Fußballs verdienen. Nach dem Abitur an der 

Gesamtschule Kamen absolvierte Pau-
la Reimann zunächst ein Freiwilliges 
Soziales Jahr beim Deutschen Roten 
Kreuz in ihrer Heimatstadt Münster. 
Im August 2022 begann sie dort eine 
dreijährige Ausbildung zur Bürokauf-
frau. „Vielleicht hänge ich danach noch 
ein Studium dran“, überlegt sie. Ne-
benbei hochklassig Fußball zu spielen, 
ermöglichen ihr auch Arbeitgeber und 
Kollegen: „Die sind sehr kooperativ.“ 
Vor allem aber ist von ihr selbst Dis-
ziplin verlangt, denn der Aufwand für 
die vier wöchentlichen Einheiten ist 
enorm: Arbeitsbeginn ist um 7.00 Uhr 

morgens, Feierabend ist um 15.30 Uhr. Es bleiben 
ihr 45 Minuten, um sich im Elternhaus umzu-
ziehen, etwas zu essen und aufs Training vorzu-
bereiten. Die gut einstündige (manchmal auch 
längere) Autofahrt zur Tönnies-Arena absolviert 
sie zusammen mit den ebenfalls in Münster woh-
nenden Mitspielerinnen Anna Hö� er und Sarah 
Rolle. Nach der Rückkehr am späten Abend ist 
der Tag so gut wie gelaufen.  
 Warum läu�  es derzeit beim FSV Gütersloh 
nicht so gut? „Ich habe keine richtige Erklärung“, 
gesteht Paula Reimann. Den Au� ritt beim jüngs-
ten 0:2 in Sand fand sie aber nicht so schwach, wie 
von manchen Beobachtern bewertet: „Das war 
auf keinen Fall eine schlechte Leistung, wir haben 
uns gut auf die schwierigen Bedingungen einge-
stellt. Aber irgendwie war klar: Wer das erste Tor 
schießt, gewinnt.“ Trotz der zuletzt unbefriedi-
genden Ergebnisse dürfe man jetzt nicht den Kopf 
in den Sand stecken: „Wir sind in einem kleinen 
Loch drin und müssen uns alle zusammen da wie-
der raus arbeiten.“ Am besten mit einem Heim-
sieg über den SC Freiburg II – und am besten wie 
fast immer mit den Eltern auf der Tribüne und 
Bruder Dominik vor dem StaigeTV-Bildschirm. 
Interessant: Die Spiele ihres Bruders Dominik 
schaut sich Paula Reimann, die auf dem Spielfeld 
ziemlich cool daherkommt, nicht live an: „Das ist 
mir zu aufregend, da rutscht mir das Herz in die 
Hose.“  

Fortsetzung von Seite 12

Geht im Spiel häufi g da hin, wo es wehtut: Paula Reimann
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VEREINSNEWS

Der FSV Gütersloh ist organisatorisch gut 
sortiert, wirtscha� lich optimistisch und 

sportlich ehrgeizig ins Kalenderjahr 2023 gestar-
tet. Das ist die Quintessenz der Jahreshauptver-
sammlung, die am 26. Januar im Konferenzbe-
reich der Tönnies-Hauptverwaltung stattfand. 
Die Zufriedenheit der Mitglieder – 175 stehen 
aktuell in der Liste – drückte sich in den Zahlen 
für das Kalenderjahr 2021 aus, die der für das 
Finanzressort zuständige Rüdiger Happe präsen-
tierte. Zwar stand unter dem Strich ein Minus von 
24.900 Euro, doch nachdem das Jahr zuvor mit 
einem Plus von 41.600 Euro abgeschlossen wor-
den war, konnte Happe resümieren: „Das stecken 
wir gut weg.“ Ins Kontor geschlagen habe unter 
anderem der Corona bedingte Ausfall des Hal-
lenmasters. Aber auch die Steigerung der Perso-
nalkosten von 158.000 auf 174.000 Euro habe zu 
dem Ergebnis beigetragen. Auf gleichbleibendem 
Niveau von 193.000 Euro hätten sich dagegen die 
Werbeeinnahmen bewegt – eine Entwicklung, die 
sich fortsetzte. Rüdiger Happe konnte deswegen 
für das Kalenderjahr 2022 eine „schwarze Null“ 
prognostizieren.
 Für die wirtscha� liche Stabilität sorgt vor al-
lem die Marketingabteilung. Deren Leiter Tobias 
Neumann wagte sogar einen optimistischen Aus-
blick auf 2023: „Wir sind mit drei Großunterneh-
men in positiven Gesprächen und ho� en, Lu�  in 
die Zahlen zu bekommen.“ Man strebe eine Er-
höhung der Werbeeinnahmen auf 230.000 Euro 
an. Ermöglicht werde das durch das positive Auf-
treten und den sportlichen Erfolg der FSV-Team 
sowie die hervorragende Außendarstellung des 
Vereins. Der besondere Dank des 1. Vorsitzenden 

Mit Ehrgeiz und
Optimismus 
in die Zukunft 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES FSV

Sebastian Kmoch galt daher neben allen anderen 
Ehrenamtlichen der von Chris Punnakkattu Da-
niel geleiteten Abteilung Medien/Kommunikati-
on. Er hatte mit seinem Team insbesondere beim 
DFB-Pokalspiel gegen den VfL Wolfsburg und 
zuletzt beim Hallenmasters für glänzende „Ein-
schaltquoten“ gesorgt. „Das waren Highlights für 
unseren Verein“, so Kmoch. 
 Ein Highlight wäre für den FSV Gütersloh der 
Aufstieg der Fußballerinnen in die Bundesliga. 
„Wir werden den Zulassungsantrag de� nitiv stel-
len“, verkündete Sebastian Kmoch und verwies 
auf die gute Position des Teams in der Tabelle der 
2. Bundesliga. Geschä� sführer Michael Horst-
kötter bestätigte, dass der Verein im Falle eines 
Aufstiegs seine Linie treu bleiben und verstärkt 
auf eigene Krä� e setzen werde.
 Bei den anstehenden Vorstandswahlen gelang 
es nicht, die Position der 2. Vorsitzenden neu zu 
besetzen. Die frühere Bundesliga-Fußballerin 
Eva Hüwe (35), die den Posten nach längerer Va-
kanz seit 2017 bekleidet hatte, trat aus persönli-
chen Gründen nicht wieder zur Wahl an. „Das ist 
jetzt kein Problem, aber spätestens in einem Jahr 
sollten wir eine Nachfolgelösung gefunden ha-
ben“, sagte der als Wahlleiter fungierende Rüdiger 
Happe. Einstimmig wurde Tobias Neumann im 
Amt des stellvertretenden Geschä� sführers be-
stätigt. Als Kassenprüfer votierte die Versamm-
lung einstimmig für die Wiederwahl von Peter 
Liman und für die Neuwahl von Sabine Venjakob, 
die Birgitta Schmücker ersetzte.
 Fünf Mitglieder des 2009 gegründeten Ver-
eins wurden für zehnjährige Treue geehrt. Neben 
Janne Blom, Matthias Borner, Susanne Kobusch 
und Peter Liman gehörte mit Melanie Schuster 
(25) auch eine Spielerin der 1. Mannscha�  dazu, 
die nach der Geburt ihres ersten Kindes im Okto-
ber 2022 derzeit für ihr Comeback trainiert.  
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UNSERE ZWEITE

DAS PERSPEKTIVTEAM DES FSV IN DER REGIONALLIGA WEST

15. Spieltag // Die Begegnungen
Datum Anstoss Heimverein Gastverein

So, 05.03.2023 15:00 Uhr FSV Gütersloh 2009 II – VfL Bochum 1848

So, 05.03.2023 13:00 Uhr FV Mönchengladbach – DSC Arminia Bielefeld

So, 05.03.2023 13:00 Uhr SC Fortuna Köln – 1. FFC Recklinghausen

So, 05.03.2023 13:00 Uhr SGS Essen U20 – Sportfreunde Siegen

So, 05.03.2023 13:00 Uhr Borussia Mönchengladbach – Bayer 04 Leverkusen II

So, 05.03.2023 15:00 Uhr Vorwärts Spoho Köln – VFR SW Warbeyen 1945

Borussia Bocholt spielfrei

Das nächste Auswärtsspiel:
Sonntag, 19. März 2023, 13:00 Uhr 
beim FV MönchengladbachI

Das nächste Heimspiel:
Sonntag, 12. März 2023, 13:00 Uhr 
gegen Borussia Bocholt
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UNSERE ZWEITE

DAS PERSPEKTIVTEAM DES FSV IN DER REGIONALLIGA WEST

Die Tabelle vor dem 15. Spieltag
Stand: 5. März 2023 SP S U N TORE DIF PKT

1. ● Borussia Bocholt 13 8 3 2 36:10 +26 27

2. ▲ Borussia Mönchengladbach 13 7 4 2 33:22 +11 25

3. ▼ VfL Bochum 1848 13 7 3 3 35:20 +15 24

4. ▲ SC Fortuna Köln 13 7 3 3 16:13 +3 24

5. ▼ Bayer 04 Leverkusen II 13 7 2 4 32:21 +11 23

6. ● SGS Essen U20 13 7 2 4 27:25 +2 23

7. ▲ DSC Arminia Bielefeld 13 6 2 5 22:12 +10 20

8. ▼ VfR SW Warbeyen 1945 13 5 3 5 25:20 +5 18

9. ● Sportfreunde Siegen 13 5 0 8 14:24 -10 15

10. ● FSV Gütersloh 2009 II 13 3 2 8 11:25 -14 11

11. ▲ 1. FFC Recklinghausen 13 2 4 7 13:28 -15 10

12. ▼ Vorwärts Spoho Köln 12 2 4 6 20:40 -20 10

13. ● FV Mönchengladbach 13 2 0 11 13:37 -24 6

14. ● SpVg Berghofen (zurückgezogen) 0 0 0 0 0:0 0 0

Der Meister steigt in die 2. Bundesliga auf. Die 
Plätze 12 und 13 steigen in die Westfalenliga ab.
Die SpVg Berghofen hat zurückgezogen und steht 
bereits als erster Absteiger fest.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.



 MANNSCHAFT
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UNSERE U17

DIE U17 DES FSV IN DER B-JUNIORINNEN-BUNDESLIGA WEST/SÜDWEST

12. Spieltag // Die Begegnungen
Datum Anstoss Heimverein Gastverein

Sa, 25.02.2023 15:00 Uhr VfL Bochum 1848 – FSV Gütersloh 2009

Sa, 04.03.2023 14:00 Uhr Bayer 04 Leverkusen – SG 99 Andernach

Sa, 04.03.2023 14:00 Uhr Borussia Mönchengladbach – TuS Issel

Sa, 04.03.2023 17:00 Uhr 1. FC Köln – TSV Schott Mainz

So, 05.03.2023 11:00 Uhr FC Speyer 09 – SGS Essen

6:6

Das nächste Auswärtsspiel:
Samstag, 8. April 2023, 14:00 Uhr 
bei Bayer 04 Leverkusen

Das nächste Heimspiel:
Samstag, 11. März 2023, 14:00 Uhr 
gegen Borussia Mönchengladbach



Gemeinsam in
die Zukunft
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UNSERE U17

Stand: 18. Dezember 2022 SP S U N TORE DIF PKT

1. ● Bayer 04 Leverkusen U17 11 11 0 0 57:5 +52 33

2. ●  1. FC Köln U17 11 8 1 2 23:7 +16 25

3. ● SGS Essen U17 11 8 0 3 25:7 +18 24

4. ● FSV Gütersloh 2009 U17 11 6 3 3 29:18 +11 21

5. ● Borussia Mönchengladbach U17 11 6 1 4 20:23 -3 19

6. ▲ TSV Schott Mainz 11 4 0 7 6:25 -19 12

7. ▲ TuS Issel U17 11 3 2 6 9:19 -10 11

8. ▼ SG 99 Andernach 11 3 1 7 13:25 -12 10

9. ● VfL Bochum 1848 12 1 2 9 15:48 -33 5

10. ● FC Speyer 09 U17 11 1 0 10 7:27 -20 3

DIE U17 DES FSV IN DER B-JUNIORINNEN-BUNDESLIGA WEST/SÜDWEST

Die Tabelle vor dem 12. Spieltag

Die Endrunde wird in zwei Halb� nalspielen und 
dem Finale ausgetragen. Für die Halb� nals qua-
li� zieren sich die drei Sta� elsieger sowie diesmal 
der Zweitplatzierte der Sta� el Nord/Nordost. Die 
Plätze 9 – 12 steigen in die Regionalliga ab.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.
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UNSERE U17

Offensiv spektakulär 
aber abwehrschwach

So hatte sich die U17 den Start in den zweiten 
Saisonteil nicht vorgestellt, und so etwas hat 

man beim FSV Gütersloh in elf Jahren Bundesli-
ga noch nicht erlebt: Statt sich näher an die Top-3 
heranzuschieben, musste sich der Tabellenvierte 
am vergangenen Samstag beim Kellerkind VfL 
Bochum mit einem enttäuschenden Unentschie-
den zufrieden geben – und das war kurios, denn 
die Partie auf dem Kunstrasenplatz am Bochumer 
Ruhrstadion endete 6:6! „Vorne hui, hinten mehr 
als pfui“, brachte Trainer Christian Franz-Pohl-
mann den Gütersloher Au� ritt auf den Punkt. 
Sein Team lieferte ein O� ensivspektakel, das von 
riesigen Defensivschwächen entwertet wurde. 
 Dass mit Finja Kappmeier eine der besten 
Abwehrspielerinnen der Liga fehlte, weil sie tags 
drauf ihr Debüt im Frauen-Zweitligateam feier-
te, ließ der FSV-Coach nicht als Entschuldigung 
gelten. Schließlich sei es der Anspruch mehrerer 
Spielerinnen, sich für die Frauenteams des Ver-
eins zu quali� zieren: „Aber selbst einige gestan-
dene Mädels haben sich teilweise schwindelig 
spielen lassen.“ Als größtes Manko im Defensiv-
verhalten, das er als „lethargisch“ geißelte, mach-
te Franz-Pohlmann die „Körperlosigkeit“ aus. 
„Man muss sich in der individuellen Verteidigung 
auch mal wehren“, lautet sein Vorwurf an Teile 
des Teams. Die beste Spielerin auf dem Platz, die 
fün� ache Bochumer Torschützin Anna-Luisa Fi-
gueira Marques, sei ohne körperliches Dagegen-
halten jedenfalls nicht zu stoppen gewesen.
 Dabei wähnte der Gütersloher Trainer sein 
Team zweimal auf der Siegerstraße. Nach einer 
Viertelstunde lag der FSV nämlich mit 3:1 vorn. 
Die frühe 1:0-Führung (6.) durch die vierfache 
Torschützin Joyce Schüttelhofer („Sie hat ein Rie-
senspiel abgeliefert“) hatte der VfL zwar rasch 

VFL BOCHUM – FSV U17  6:6

egalisiert (7), doch nach einem schönen Doppel-
schlag von Schüttelhöfer (14.) und Heisinger (15.) 
schien der Favorit in der Spur zu sein. Angesichts 
der nur noch knappen 4:3-Pausenführung war 

allerdings wieder Zittern angesagt. Während 
Joyce Schüttelhöfer für den FSV zum 4:2 ge-
tro� en hatte (32.), sorgten Figueira Marques 
(23.) und Lena Hain (36.) mit einem Sonn-
tagsschuss für die Bochumer Tore. Zum zwei-

ten Mal Entspannung war für die Trainerbank 
angesagt, als der FSV Gütersloh nach der Pause 
die klar dominierende Mannscha�  wurde und in 
der 48. und 53. Minute auf 6:3 erhöhte. Erst köp� e 
Joyce Schüttelhöfer eine Ecke ins VfL-Tor, dann 
verwertete Jessica Heisinger eine Hereingabe von 
Laura Nünning. Als Christian Franz-Pohlmann 
in der 56. Minute Joyce Schüttelhofer unter Beifall 
auswechselte, hätte er sich nicht träumen lassen, 
welches Ende die Partie nehmen sollte. Nach ei-
nem halbherzigen Herauslaufen von Luisa Pösen-
trup köp� e Anna-Luisa Figueira Marques eine 
Freistoß� anke über die Gütersloher Keeperin 
hinweg zum 6:4 ins Tor (57.).  Dann sprang der 
zur Pause als Rechtsverteidigerin eingewechselten 
Ines Schäfermeier im Strafraum der Ball an die 
Hand (61.) und die Bochumer Torjägerin verkürz-
te per Elfmeter auf 5:6. Und in der dritten Minute 
der Nachspielzeit stand Figueira Marques bei ei-
nem Querpass am langen Pfosten blank und netz-
te zum 6:6 ein.
 „Bochum hat sich die Punkteteilung absolut 
verdient. Die haben alles in die Zweikämpfe rein-
geworfen“, zollte der FSV-Coach dem Gegner Res-
pekt. Gleichwohl steht seinem Team in den nächs-
ten Trainingseinheiten eine deutliche Analyse 
des schwachen Verteidigungsverhaltens bevor. 
„Die Art und Weise gefällt mir momentan nicht“, 
grantelte der ehrgeizige Coach. Damit gerechnet 
hatte er nach der passablen Wintervorbereitung 
und dem 3:1-Testspiel-Erfolg über die Frauen des 
KSV Hessen Kassel aber nicht. „Es ist wohl Teil 
der Ausbildung, dass man solche Nackenschlä-
ge hinnimmt.“ Franz-Pohlmann ho�  , dass sein 
Team im nächsten Bundesligaspiel am 11. März 
gegen Borussia Mönchengladbach (14 Uhr, Tön-
nies-Arena) eine passende Reaktion zeigt.
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F L A M M E
F Ü R  D E N
F S V !

Allen Mannschaften viel Erfolg 
an diesem Spieltag!
Allen Mannschaften viel Erfolg 

Ihre Gesundheit im Blick!

Apothekerin Nicola Forthaus

Wenkerstraße 5 • 59329 Wadersloh • Telefon: 0 25 23 95 94 94 • Telefax: 0 25 23 95 94 96
info@apotheke-wadersloh.de  •  www.apotheke-wadersloh.de
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FSV AKTION

Das Erdbeben in der Türkei und Syrien mit 
nun schon über 50.000 Todesopfern hat welt-

weit für große Anteilnahme gesorgt. Tausende 
Menschen haben in beiden Ländern ihre Häuser 
verloren und benötigen weiterhin Unterstützung, 
um bei den kalten Witterungsbedingungen zu 
überleben. Das gesamte Ausmaß der humanitä-
ren Katastrophe ist aktuell nur schwer abzusehen. 
 Um den betro� enen Menschen zu helfen, hat-
te der FSV Gütersloh im Rahmen des Zweitliga-
spitzenspiels gegen Tabellenführer RB Leipzig 
eine Spendenaktion organisiert. Dabei wurde im 
Vorfeld entschieden, für jedes verkau� e Ticket ei-
nen Euro an die Erdbebenopfer zu spenden. Dank 
der Unterstützung der Bäckerei und Konditorei 
� iesbrummel konnten zudem frische Wa� eln 
verkau�  werden, so dass auch die gesamten Ein-
nahmen aus dem Wa� elverkauf in den Spenden-
topf ein� oßen. Die Partie verfolgten zudem 240 

Zuschauer*innen live in der Tönnies-Arena und 
so konnte am Ende eine Gesamtspendensumme 
von 500 Euro bilanziert werden. 
 „Wir möchten uns recht herzlich bei den Zu-
schauer*innen bedanken. Sie haben durch ihren 
Besuch unseres Heimspiels geholfen und wir sind 
uns sicher, dass die gesammelte Spendensumme 
zumindest einen kleinen Beitrag leisten wird, 
um den Menschen in den betro� enen Erdbeben-
gebieten zu helfen“, sagt Michael Horstkötter, 
Geschä� sführer des FSV Gütersloh. „Ein Danke-
schön geht ebenfalls an die Firma � iesbrummel, 
die durch ihre Wa� elteigspende dafür gesorgt hat, 
dass auch die Einnahmen aus dem Verkauf von 
frischen Wa� eln verbucht werden konnten und 
ebenso an die anwesenden Fans und Sponsoren, 
die das Spendenschwein darüber hinaus auch 
noch weiter befüllt haben.“
 Der FSV Gütersloh wird die Spendensumme 
an die „Aktion Deutschland Hil�  e. V. – Bündnis 
deutscher Hilfsorganisationen“ übermitteln. Die 
„Aktion Deutschland Hil� “ ist ein Zusammen-
schluss von deutschen Hilfsorganisationen unter 
der Schirmherrscha�  des Bundespräsidenten a. 
D. Herrn Horst Köhler, sowie der Kuratoriums-
vorsitzenden Außenministerin Frau Annalena 
Baerbock. Zu den Mitgliedsorganisationen ge-
hören unter anderem der ASB, die AWO, CARE 
Deutschland und der Malteser Hilfsdienst.

FSV Gütersloh
sammelt 500 Euro

SPENDENAKTION FÜR 
DIE ERDBEBENOPFER



AUTOHAUS BRINKER GmbH
Haller Straße 79
33334 Gütersloh
T 05241 96010
www.autohaus-brinker.de

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

VOLLTREFFER! 

Was der FSV Gütersloh 2009 und das Autohaus Brinker gemeinsam haben? 

Wir sind immer für einen Volltreffer gut! Unser Autohaus-Team spielt bereits seit über 50 Jahren 
in einer eigenen Liga. Egal ob Privat- oder Businesskunde, Neu- oder Gebrauchtwagenangebot, 
Wartung oder Reparatur – wir sind die Nummer Eins für Ihren ŠKODA. Ihr Autohaus Brinker. 
Mehr unter: www.autohaus-brinker.de



Powerplay
Die Beckhoff-Komponenten 
für PC-basierte Steuerungen

www.beckhoff.com
Als Spezialist für Automatisierungstechnik und Industrie-4.0-Lösungen bietet Beckhoff PC-basierte 
Steuerungssysteme, die auf der ganzen Welt zum Einsatz kommen. Ob im Fußballstadion, in der 
Gebäudeautomation, in der Bühnen- und Showtechnik, in Windkraftanlagen oder im Maschinenbau: 
Mit den vier Steuerungskomponenten Industrie-PCs, I/O-Systeme, Antriebstechnik und Automati-
sierungssoftware deckt Beckhoff das komplette Anforderungsspektrum ab. Dem FSV Gütersloh und 
seinen Fans wünschen wir ein ebenso erfolgreiches Powerplay – und drücken die Daumen für eine 
siegreiche Saison 2022/2023!
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